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EINBLICKE – AUSBLICKE – WEITBLICKE

Folge dem Schild "Zum Strand". Hörst du
das Meer rauschen? Such dir einen
Sonnenstuhl aus und spüre den warmen
Sand, der deine Füße kitzelt.

Hier sind wir also - am europäischen Strand.
Italien, Griechenland, Portugal, Kroatien -
schön ist es hier. An den Außengrenzen.

Frontex passt auf sie auf.

Hier können wir unseren Urlaub genießen
während wir auf das Wasser blicken. Wohl
wissend was hinter der Horizontlinie
passiert.

So blicken wir nach Außen und auf die
Menschen hin – wir hier, in der sicheren
Festung Europa; mit gemischten Gefühlen
und doch hilflos, tatenlos.

Hilflos – so werden auch die Geflüchteten
porträtiert, als „Konsumenten“ des Lebens,
die kein aktiver Teil einer Gesellschaft sein
können. Als wären es willenlose Geschöpfe,
die den Missbrauch der Machtstrukturen
ihrer Heimat einfachen akzeptieren und vor
der Gefahr einfach weglaufen – flüchten.

Dabei ist das Verlassen der Heimat eine
bewusste Entscheidung, die geprägt ist von
einem intrinsischen Bedürfnis des
Menschen nach Frieden, Ruhe und der
Möglichkeit, eigene, klare Gedanken zu
fassen und das eigene Leben
selbstbestimmt zu gestalten.

Dieser Weg in diese Freiheit ist gepflastert
von Prinzipien, einer Ablehnung der
Opferrolle und eine aktive Gestaltung des
Lebens.

Migration ist ein „Nein“ zu Krieg, Gewalt,
Unterdrückung und Machtmissbrauch, und
ein „Ja“ zu Akzeptanz und Toleranz.

+ + + + + +

In der gemeinsamen Installation „EINBLICKE
– AUSBLICKE – WEITBLICKE“ beleuchten
die Künstler*innen Bianca Ion und Hawy
Rahman die Thematik Flucht und Migration
aus verschiedenen Perspektiven und geben
Einblicke in die Gefühls- und Prinzipienwelt
von Menschen mit Migrationshintergrund,
über den beide Künstler*innen verfügen.



Bianca Ion wurde 1985 im damals noch
kommunistischen Rumänien geboren, ist in
Oberösterreich aufgewachsen und studierte
Architektur in Wien und Glasgow/UK.

In ihrem Werk spinnt sie die klassische
Malerei weiter und versucht über die der
Leinwand gesetzten Grenzen hinaus zu
denken, indem sie installative, räumlich
wirkende Elemente auf diese platziert. Sie
untersucht die plastische Darstellbarkeit von
Bildern, beschäftigt sich eingehend mit dem
Spiel der Dimensionen und hinterfragt die
Differenzierung verschiedener Medien.

In ihren formal minimalistischen Arbeiten
reflektiert die Künstlerin komplexe Themen,
große Fragen der Menschheit sowie die
Verfasstheit der menschlichen Psyche.

Ihre Werke wurden national und international
ausgestellt und sind Teil verschiedener
Privatsammlungen sowie der Sammlung des
Hong Art Museum in Chongqing, China.

Bianca Ion lebt und arbeitet in Wien.
www.biancaion.com
@biancaion_

BIANCA ION



1972 in Bagdad geboren, arbeitet Hawy
Rahman nach dem Studium der Bildhauerei
am College für Schöne Künste in Bagdad und
an der Universität für Angewandte Kunst in
Wien als Bildhauer und Performancekünstler.

Durch den Beginn des ersten Golfkrieges
1980 und die zwei darauffolgenden Irakkriege
war Hawy früh mit existenziellen Themen des
Lebens konfrontiert, die fraglos ihren Weg in
seine Kunst gefunden haben.

Bezeichnend für sein Werk sind Intensität und
Impulsivität, die zugleich von großer
Sensibilität begleitet werden. Während
intensiver Arbeitsphasen nähert er sich
bewusst bestimmten Erlebnissen an und
modifiziert sie. Dabei bedient er sich
verschiedenster Medien und
Ausdrucksweisen, wobei Formen eine
wesentliche Rolle als Ausdrucksmittel spielen.
Mit reflektiertem Abstand versucht er, die
Erlebnisse, die sein Leben prägen, gezielt
gesellschaftskritisch zu behandeln.

Hawy Rahman lebt und arbeitet in Wien.@atelierhawy
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